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Kt k au3scl)lie?)eudr Privilesticn.
Das Handelsmilnstcxuil! hat «mlcim 5. Apnl l«5l>,

Z. 6 9 9 0 ^ 9 ) , das dc<n Wi lh . I» , SkaUiyly auf die
^lsi„dl!,,ft ^>!i<g eigethüm'.ich^n Slicfel^ieders, m'rerm
30. Ma,^ l^ü8 e, theilte ausichliesicnde Privi legium!
auf die Dauer deS z»miten Iahreg vlrlan^ert. !

Das Haodelsmimstelmm hat lmtoi-m l8.?lor i l l 85» ,
^ . 7 ^ . l ^ 9 ^ . l , da5 den, Johann < îmeg auf die ̂ r -
s'ndung, Gl.is start,»!! Z i n n . Amalgam mit ^ i l ^e r
i» übc,z!>h»l>, ui.t.'lm 28, ) lpnl >«^»8 ellholre au^-
l^li'silüde ^ü' l ' i l .git t l l i auf die Dauer de« zwelte»
Jahr,5 veilanssert. ' ' '^

Das H^lldel'^miln'sseü'u»» hatunt.nn !8 ,Ap! i l l85ft,
Z 7 2 2 ^ 9 ^ 5 , das d.lil ?llbc>l Eckstein anf di , 6 i .

l8äg ei-theille aus>chliepe»re ^r io i l rgium aus die Daue,
bes ^wiiten Jahres ^erka«geil.

Das ^andclsiniin'steiiuin hat »»term l8.? lpul l85!),
Z 7227^»43, d^^ d.m Flicdiich Hossn-.a,,,' au? lie
^>s>»dli,,g rinl'3 llliqföilliige« Ölen» zuin ununteldroch^
n«' Bell l ibe beim Brenl'en al l ir ^litcn ron Fiedel» und
^honwale», von Ka l t , Gyps m,t> deigl, unte,,.! »7.
^lpr«! »858 elthtllle augschlicstoide Priri legium alls
b>e Dauer des, ^»veilcii Iah ics verlängert.

Z ^5»3 l l ' (^) Nr . »25,.
Konkurs - Kundmachung.

Bei dl'll t. k. gemischccn Bezirksämtern in
Krain ist cine provisoilschc Bezirksamt - Aktuars '
stcUe der zweiten Gehaltüklasse, iu Erledigung
gekommen. ' ' ' . . ' - - ' , -< , ü, , ^

Dic Bcwer'ber um diesen Dienstposten habcn'
ihre gehörig instrmrtcn Kompctcnzgcsuchc im
vorgeschriebenen Dienstwege biö zum l5. Jul i
l. I . dci der k. k, Landcskommission für die
Personal Angelegenheiten dcr gemischten B^^irkö-
ämter in Krain clnzudr'mgi'N, und darin zugleich
anzusssbr,,, ob u ĵd i», lV<lch<'ln Grade diesclden
Mit cincm dcr h i^ lanoigln Brzirksdcamrcn ocl-,
wandt odcr verschwägert sind.

Von der k. k. Bandes-Kommission für die
Personal Angelegenheiten der gemischten !

' Bczirköämtcr in Kvain.
Laidach am 21. Ma i l^'.!>.

KuudnlnchttNst
Eö wcrocn mehrere nnbralichdar gewordene

Kanzlei-(5ln.richtungbstückl', a,I5: Tische, Stühle,
Bänke, Kassatruhcn :e. ,c., im Wege der öffent-
lichen Versteigerung veräußert werden? Ale 2aq
der Feildictung wird der »0. Juni d. I . Vor-
mittag l<> Uhr bestimmt, wozu alle Kauflusti'
gen eiligl'lüden werden, in dem AmlSgeba'udr
des Landcsgerichles zu erscheinen.

Das Verzeichniß der zu veräußcrndcn Ge-
genstände kani, m den ?<:ntsstundcn bei dem
«perrn Direktor der Hilfoämtcr eingesehen, wer-
den, so wie nach Thuiilichkcit auch die Gegen-
stände sclbst besichtiget werden können.

Vom Präsidium 5eü k. k, Landebgerichlcs.
Laidach am H/'Iuni «O5!> < / , ' '

Z7Myi. (,) ^ " " " ' " " A ^ N ^ ' 3 .

zu rE inberu fung dex Ve,».'lc^ssen,chastv-
Gläub igek .

Von dcm k. k. !̂a,idcögerichte in Lcubach
werden Diejenigen, wclchc als Gläubiger an
die Vcrlassenschaft des am 2',. März l̂ .'»!) mit
Testament vclstortmun Hcrrn ?(loi5(5untara, (5i'
gcnlhümerä deö Gules Silbcrau, eine Forderung
zu stellen haben, ausgefoideri, bei diesem Gerichte
zur Anmeldulia, uu.d Darchuung ihrer 'Ansplüchc
den > l . Jul i l . ! I . ^^mi t tagö i) Uhr vor diesem
Gerichte zu erscheinen, oder biö dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigenä denselben
an die Vcr!asse.»schaft,w<nn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würoe,
kein weiterer Anspruch zustünde, al(i msoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt,

Laibach am Z l . Mai lft59.

Z. '^tt. » '(2) Nr. l333
Minuendo - ^izitatio«.

Die hohe k. k. Landesreglerung hat mit
Verordnung vom V. l. M , Z. t ^ lU l , den
Bau einer gewölbten Brücke über den Recka-
bach unter Prcm bewilliget, und es wird zur
Hintangabe der Meisterschaften und Materia-
lienlieferung zu obigcm Baue eine Minuendo-
Lizitation auf den ü«. Juni d. I . Vormit-
lagü' während den Amtsstunden in der die^-
amtlichcn Kanzlei angeordilet.

Wovon die Unternehmüngölustigcn mit dem
Beisahe verständigt werden, daß die Meister-
schaften sammt Materialien zusammen auf
l <><?!> si. : l '^ kr. ö W. buchhalterisch veran
schlagt worden sind, und daß auch vor oder

l wahrend der Lizitationüverhandlung, jcdoch nur
vor Ablauf dcr Mittagsstunde, schriftlich ver-
siegelte Offerte, welche mit Vadium von5>>> des
Auorufpreises belebt sein müssen, eingebracht wer-
den können.

Die Hand- und Zugrobath wird in nnwra
geleistet werden.

Der Bauplan, das Vorausmasi, die Bau^
devise und die Lizitationsbedingnisse können v?n
Jedermann während den gewöhnlichen Amts-
stunden hieramtß eingesehen werden.

K k. Bezirksamt Fsistril^ am ' ^ . Mai l U5U.

E d l c t.

'^c 'ml . k. VlzilkSimte Gll'ßlaschi^, als Gericht,
wild dilmit bekannt qemacht:

, (Zs s i übel Atislichn, des M^tdiaß Grebenz von
Grosi!:sch>h. M n , (^f'.'rg pasaf vo>, Malawa5, we-
gcn ^nls dem Velq!cicdr vom 27. Apnl I 85 ! i , ^.
2^l28, säiuldiqe,, >.ift si :'.< ir. Ü M . o. «. c , in
dll r l . l « t iu , öffs'iüichf Bs'st»'iges»,n<i d l l . demi!,hlt l l i
5 " ' ^ ' " ' >'n (iil-u..dt-uc,.e de^ Hrr.scdafl ^obelßb<la

!>^ r^I'^snen S l l ählmssi<w,t!l), von 2009 si. H« fr
(^M. . qswilil^tt lu,d zur 3<c>liial)me dess,ibs„ di,
drei F.'ilbietlmqtztTags.'yllNgtn al«i l rn »5». c>uüi,
auj dlli 15 Jul i u»d auf dex »7. /lü^ust l I . , i^dls,
mal A<l>imittags um ft llt's voi diesem Griicbi.' mil df>« ^
Anhang? I>eslitt>mt wanden, daß die folzudietelidt
.^llalüal »us dli der ll»len Flilbictung auch unter
d?m Ecd^tzungöwrithe lin dln Mcisldirlslldcn l)>»l-
^iu^gsben wllde.

Das Ecdäylln^s'psotl'klll, der Olundbuchscrtrokt
und die Lizitaii^lislrdingllisse löi'nen dei dilsim Oe
lichte i» den uewöhülichci! Aml^stiniden eingcsehei,
werden.

H. k. Bezi lk^.mt ^soßl^schili. als Gericht, am
23. F^'t i iar «85!^.

^ l » ^ ^ . c2) 3lr . <oo^.
^ d i k l . ^ ' . , . ^ .

Vom t. t. Nszttlsamle ^loßlaschch, als Ge
richt, w i ld dienit t'ctannt sc»,achl:

O5 sei »!!»«l ilnslickci'dls ^ .n ide lma HozhlwHl
von Kl>Il!i^dor,. Ljezilk Nci in iz , gff,fn Fsanz ?^<l-
tanz oo!» ^ o „ i q » e , w>ge>, auö dln, :!>.tigl.icl'e vom
l ^ . I l i l i !^)<>. 3 3U5l . 'H,„ld>^tl l k l fi. 30 t l .
Ü M . <-. 8, ,-,. i» die l f . l l lüv. ' öff>nl l i le V,lstc>,
fitl!!!,^ dcr. dem ^el^lern grhimgrl ', im Grui>cd>iche !
ruü ^ o l r ls l erg 8,ü» NctlU. .-'».'r. 87 vc>ll^m>NsndlN ^
R l a l i l a i , im »ei,chl!ich eldl'btl 't» Sir^h,!N>.öwsl^t>e ^
von <»3-j fi. Ü M gewilligt« , und zur Vurna^nc
dclsill ' l i i dir drei F<il<'iklu»gsta>zsay^^en au» den
l5. I l l o i . auf den «5. Ju l i uno alif c>en !7 . A » .
««st !. I , , icoesmal Volmiltags »im ft Uhr v<n die,
ftm Gerichte mil din, A»h>mgt ^cNimmt worden,
caß die f.llzuviel.üde R..'!>lat nur bei der letzlen
Fsill'iiluüg ,'ttch u^'lel'.<ili 3ib^u!ig?w<l!he an den
Meistbietenden li'iUaiigsacdtli .werde,/.' ' '

D"ö Schaliullqt-,^-ot>.'il'li, der OsUlttbucksertla l l
lniddic^izila!iol)k.dl'di!ist»issc tönosN bei dicslm lyncht
>N dcl> gflvijhnlichcn An<;ösiu"d,U ling-schci, weiden

H ' f . ^czill5a!N< ^ll'ßlasckllj, a!S Glicht, am

, ^ , ^ März ,859,

^ ' 9 3 7 . (2) Nr. 3372.

Il> dl l Erclnüoi'ssachc des Mart',, Molk uon
Ol'croe.rf. g^c» Valeoliil Tulk vo,l Kauze. pol«, lü l ) st,
0. k. c.. wiro. nachdem zum 1.In!l'ilt>ma.stclMi»e lcin

Kausiustiger erschienen i l l , am !4 . Juni 1839 Vormit»
ta^s 9 Ubr hlergclichlS zllm 2. Trimine ^rschliyett
wlrdcn.

K. k. VezirkSanlt P la t ina, alS Gericht, am 14.
2)i«i 16ii9.

ẑ. V22. i.';, N l . 2365.
E d i k t

Von dem k. t. Bezirtsamte S te i n , als Ge?
richl, wiro liiemit ^lkanot gemacht:

Eb sei über dab Ansliche« d,s Hrn. I l)omas Ko»
schier von S le i i , , gesten Bl^S Mozl^nit von Godizh,
wegfl, aus ten Lierallichesi ddc». » l . Iä l ' l i r r »8^2,
». Jul i <8^3 uno ?, Bezclnf'el l«<6 scl'lllrigen
994 ß l« kr. ^ M . c. » <>. , in die erekulir, öff,nt.
liche Vei-stei^erunq der, dein i^hl^r l gehöiigl,» , im
Glundbucke der Herrschaft H reu^ i l l , Url,. i l l l . 285 :,,
^85 t) »no 286, im sserichllich erhobrnen ScbatzungA»
werthe von 5^l5 ft. (5M. , »>nd ocr FU>r:>ljs, im
a/lichilich »lliolienen Schätzungt'/vlltbl von 5x6 st.
»4 t l . (>M. glwiUiaet, unv zur i?iornal)»ne dcistlben
oil d^ei Fti!l'!ttli>»gslc»tts"tzlnge!, aui den 18. Jun i ,
auf dcn l» . Ju l i und aus den l v. August l. I . , je.
oesmal Vormilla^s lim 9 Uhr, in loco der 3l«alität
mit dem Anhange bestimmt wolden, daß bit fe«lzU'

! bietende Nsalilät »,ur del der letzten F'ilbietulig auch
! uu i l l dem Schähungswerthe a» den Mtlstbltteoden
>)intansts>,ebln werde.

Das Schätzungsprolotoll, der Grundbuchs»
exllakl uno d>e liizilalionsbediilgilisse tonnen bei d«»
slM Gerichte in drn gcwöhlUichen AnUsst«lnd«n <i«<
gesehen weiden.

K. k. Oezilksaml Stei i , , als Gelicht, am l« .
M a i 1859.

Z. 823. (») N l . I55K.
E d i t t,

^ «on dem k. k. Bezirksamt, Gottschee, al« Ge.
»icht, wird dem Mathia? Knsole ven Riea, Ka l l
Sl'ustel von Gollschce und Mathias Ranlel von
Obermös,l und deren E'ben hiermit e lnn , , t :

ß i habe« Maria und tzlisabr'h Wüt ine , von
Telle . wider diesell^n die Kl.^c aus Verjährt u«d
(z»lolcht,'<lflärung mehrerer Sahvusten, «»»l> p>-3v»
>7. V.'ärz !8^ t t , Z. .I55»5, kieranlls ein^ldfacht,
woluorrzus summarischen s<« it)>inrlul!ss die Tal>s"hung
aui t>,n 4. I x » , lözy ssül) 9 Ill>r mil dem Aich.'N^e
ocs §. »8 all<sl)l'chst.n Enlschlicßung vom «8. Ol lo-
l'/r l 8 l 5 ang<c'»dl,el, uno de„ Wstl..gleil w,qen idreS
unl'efannt'N Al,s,»tthalteS Mich,,,! l,'acknel ron Gott.
schee alb l'»r2l<,r u<i 2,!llnn auf ihre Gelabt und
Kosten l).stellt wi lrte.

D'sse» w»leen dicsellien zu dem Ende verständiget,
daß sie aliei-falls z„ rechler ^«it selbst zu ,,schell>tn,
oder sich einen andern Sachwalter zu t'tstrllcn und
amtier namhaft zu machen vad<n, w'drigci'ö diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

H, k Bezir tsaml Oollschec, als Gericht, am 17.
M<uz ^HH9.

I . H6ä. '(3) Nr. L8i«.

Gzefutive Nealitaten Lizitatio«.
Von dem k. k. Nädl. deless. Ve^irlsgcrichle Ncu»

stadll wird l'iemit l'elaunt gemach! :
Es sci i'il'sl Ansuchen des Josef Matz von Hablan,

durch Hrn. Dr. Nolina, l»>c ereslilloe Vrrslei^rrung des
der Icilol) Werzlielschen VcrlaNmasse qehörisss,,. in
oer Olt^l i lmtl i ide Höoigslrin. Weli'^rbirge Eckopi^e
5,>l» Br iq Nr. !ll) ssllcgencn WcinqaltüiS samml liol»
zerncm Kll^er ei»sommenoln. zur bercllchrl»aung der
Foirer»!,^ pr. I l l ss. 50 kr. ö, W. samml Net's,,vsi<
l'indllchkclten bllvMili.,! worded, z» welchem Gnde
l>lei Tngsflpnnsssn. rnd zw.n : die erste auf drn l 3 .
J u l i . die zweite einf dei, 1U. A u s M . die drille auf
oln 1!>. Elptrml 'er 1839, jedesmn! Vormi l lnq von 9
bis. 12 Uhr in diesrr Gkr,cht0fa»z!el anqeorontt worden.
" ^ ' D k f t Ncali lä! winde am 2. «Zlpril 1YK9 auf
21 fi. ö. W. aerichllich glschähl. und wire liei der
ersten u,,0 zweiten Verslei^rungstagsahuns, „u r nm
odcr ül'er dkssn Schäl)welth, vei der Glitten al»er
a»cli unlrr dsmsell'rn an den Mristbietellsell hintan,
gcgel'cn wl lden.

Dic ^izitntirns.Vedmssliisse. wonach jeder Lizi»
lant cin Vadium von 16 fl. ö. W- z» " l racn hat. so
wie das SchatMiqsprolokoli unt» der (YnmdPnchSel.
lraft. lomun l„craml^ singefths" werde»!.

ss k Nädt deleg. Bezirksgericht Neustabll am
2 1 . April l6«9.
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3. 9? l . (^l) Nr. 604.

E d i k t .
Vom dem f. k. Bezirksanue Neumarktl, als

Gcrichl, wild bekannt gemacht:
Es habe Simon Pleibes von Kreuz wider ltorenz

Pleibes lind deffen allfällige Rechtsnachfolger die
Hvlag, <l<; ,)s»e», l>, Ma i »859, Z. ft(N, auf Zuer<
kkünung deß Eigenlhumes zu der in Kreuz «»li Haus-
Nr. 20 liegenden, im Grundbuchs Kieselstein «,,l,
Urb. ^ir. 4 vorkommenden Realität aus d,m ^itel
der Erssl̂ ung eingebracht, worüber die Verhandlung
auf den 3 l . August !8,">9, Vormittag 9 Uhr vor
tiefem Gerichte angeordnet wurde.

Ba der Aufenthalt der Geklagten unbekannt
ist, so wutde zu ihrer Vertretung Herr Antun
Schelesniker, von Neumaiktl als Kurator bestellt.

Dessen dieselben mittelst gcglnwärtigen Ediktes
mit dem Beisahe verständigt werden, taß sie ent,
weder selbst zu erscheinen oder einen Bevollmächtigten
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu mache»
haben, widrigenö die angebrachte Rechtssache mit
dem aufgestellten Kurator verl)andelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Neumatttl, als Geruht, am
«7. M a i «859.

Z7"973^ 1 ^ " 3ir. 2i95
E d i k t . ^ ' ^

Von tem k. t. Nezirks.rmte Gotlschee, als Ge
ticht, wird hirmil dekinnt gemacht:

Es sei überlas Ansuchen dcs Mathias Köstner
von Töpli«), gegen Il,ch.inn Högler von Setsch, wegen
aus dem Vergleiche vom 6. Februar l858, Z, 640,
schuldigen 2l0 fi. E M . ,:. «. c., in die erekulive
öffentliche Versteigerung der, dem Letztern gehörigen, im
Gruntbuctie 2<l Gollschee l'a,n. I , Fol. »2/, vorkom»
mendcn Realilät, im gerichtlich erhobenen Echäc»
zungsweithe von 400 st. ö. W gewilligct, und zur Äo l '
nähme derselben die exetlitiven Feildielungsta^satzun'
gen auf den 2. Jul i , auf den 6 August u»d auf den
6. September, jedesmal Vormittags um 9 Uhr im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten
tztilbictung auch unter tem Schä'tzunaFwcithe an
den Meistbietenden hintangegeden werde.

Das Scbätzungspll)l!)soll, der Oiunoduchsel.
tract und die Üizitalionöbedingnisse tonnen bei dit>
sem (Heuchle in del» gewöhnlichen AmtSstunden ein-
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Aottschee, als Gericht, am
l6. April 1859.

E h i k l.
Von dem k. t. Bezirksamt« Gottschee, als Ge.

licht, wird hiemit bekannt hemacht:
Es sei über daö Ansuche« des Andreas Kraker von

Nesselthal, durck Herrn Dr. Wtnedikter von Goltschee,
gegen Oeorg Medilz von Nefscllhal Nr. l!>, wegen
aus dem Vergliche vom 2 l . Mai 1849, Z. 3i00,
schuldigen 47« fi. 80 kr. ö. W. e. ». c., in die ere-
lulive öffentliche Versteigerung der, dem ltetztern ge.
hörigen, im Grundbuche Gollschee ^'t»n. Xl l l vor.
kommenden Hubrealität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von l?85 st. ö. W. . qewilliget
uno zur Vornahme derselben die erekulioen Feil-
biecungstagsatztln^en auf den 28. M a i , auf den 2.
Jul i und auf den 2. August l 859, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr im Amtssitze m<t dem Anhange bestimmt
worden,daß die feilzubietende Realitatnurbei derletzten
Feildielung auch unter dem Schäl^nngSwerlhe an
den Meistbiltendm hinlanqegcben werde.

Das Hchähungsprotokoll, der GrundbuchSer-
lratt und die llizilalionsbedingnisse können bei diesem
Geeichte in den gewöhnlichen Amtsstunden tinge-
sehen werten.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
..... 7. Ma»z 1859.
Nr. 3082.

Nachdem zur heuligen Lizilation kein Kauflustiger
«lschilnen ist. wird am 2. Jul i d. I . zur zweiten
Tagsahung geschritten.
K. k. Bezirksamt Golljchee, als Gericht, am 28.

Ma i »859.

3^975. ( l ) N l . »838.
E d i l t.

Von dem k. k. BezirlSamte Wippach, alS Ge-
l i ib t , wird dem Anton Prcmern unbelaünlen Auf
«nthaltes und dessen Elbe» hiermit erinnert:

Es hade Fr.inz Zhehl'vin von !üraniza, wide»
dieselben die Klage auf Ersilzung der Wlcse »̂'«
mlalinli »l> Hellschaft Wippach «nl» U,d. Fol. >42
Hntlt Z. !i6. Pl'st. ^ l . 64 , auch j)l)<I «,-a<!i,>i' /<»
1nF2M gltlannl «ul, l.l-au». 20. Aprtt l«ä!), Z. is88.
hleramls eingebruchi, worüder zur mündlichen Vec
Handlung die Tagla^n.ig auf den 4. August lsäU
früh 9 Uhr mit rem Anhänge deg §. 29 a. G. O
angeoidnlt, und den GeU^glen wegen ihrts und,
lanntin Au!«n!halllS I ^ N " » Pe<cizh von W^pp^H
als l^lsalns all »oluil! auf ihrc Geiahr und Kosten
bcstlllt wurde.

Dessen we<den dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu recht.r Zeit selbst zu erschien,
)̂der slch einen anten, Sachwalter zu bestellen und

anher namhaft zu macken liaden, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aulgcstcllloi Kurator vllhandelt
werden wird.

H. t. Bczilks.imt Nippach, als Gericht, am
20 April 1859.

H. 9?6^ (^l^ ,^^ , 7 , ^
E d i k «. .

Von dem k. k. Blz'l.'samlc W'ppach, aiö Ge-
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen Ierni
Iamschek und dessen unbekannten Erben hierimt
erinnert:

lss habe Anton Neb^rgoi, von Lozhe ^ir. 4,
wider denfclben die Klage au^ <Hrsilzu»g des im
Grundbnche der Herrschaft Wippach .>,»!» Urb.
Nr. 7l)l ',. Post. 3 4?.',, eingetragenen Weingartens
sammt Weioe v ( ir i^ i , «,ll> >>rn«« !2. April >859,
Z. «7l9. hieramlS ljngebrackt, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den 4. August
l»59 früh 9 Uhr mit dem Anhänge d<s § .29 a.
G. O. hiergerichts angeordnet, und d<n Geklagten we>
gcn ihres unbekannten Aultülhalccs Johann Fabzhizh
von iloschc als (^»s-utkr a<! uo!»>» au, ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
d.,ß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich eincn anderen Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, widrigcüs diese
Nicchlssacke mit dem aufgestellten Kurator vllhau-
delt werden wird.

H. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
! 2. April »859. '

Z. 977. («) ' Nr. »953
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamle W'ppach, a!4 Gt '
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen Kaspar
Naglost und dessen unl'rtamnen Erben hiermit clinlurt-

ES habe Franz Uroich von Wippach wider die,
selben die klage auf Krsitzung der im Grundbuchc
der Hnrschaft W'ppach «>il, Urb. Fcl. , > <^> Nctlf.
2;, 4.';j42, Prst. Z, 4.̂  vurkumincnden Realität s»s»ll
ssm-s) auch ^<xvnl«n l>r«ss genannt, «n!> ^l-n«^, 29.
April 1859, Z. !9'»^,hieramls eingebracht, worüber zur
mündlichen ^ierhandlunq die Taqsayung auf dcn 8 Au
gust «859f<üh9 Uh» mit den, Anhange des §.29 a.
G, O. anqeordnel, und den Geklagten wegen ihres unbe^
kannten AufcnthaKrs Johann Pctri^h von Wippach
als l>ul-.'Ul),' »«I ilc!»,i> auf ihre Gcfahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende verständi.
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheine»,
oder sich emen andern S.,Hwalter zu dest»llen und
anhtl „amhalt zu machen haben, widrigen^ dicse
Rechtssache mit dem aufgestellte» Kurator verhandelt
werdeu wird.

K. t. Bezirksamt Wippach, alb Gericht, am
29. Avril »859.

Z. 978. (,) ' ' ) ir7l423.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamtc Wippach, als Gericht,
wird dem 'Peter Sorsch unbckalinten AulciUh^iteo
und dessen ebenfalls unbekannten Hechtsnachfolgeln
hiermit erinnert:

Es habe Franz Sorscb von Slapp, wider die
selben die Klage auf Ersilzung dcö im Grundbuche
Herrschaft Wippach ««!) Post, Z. 334, Urb. s"l 7?,
Rett. Z. 787 vorkommenden uod invel Sleuergtmcindc
Slapp 5u!i Parz Nr. 888 u»d 8l,9 glltgtnen
Weingarlen5, scühcr Oedniß ^«Oti l iur^l l i . »uli «!'»<!.><
23. März l858 , Z. l432 , hieramtS tülgerrachl,
worüber zur mündlichen Verhandlung d«e Tai».
saljung auf den 4. August «859 slü'h 9 Uhr mit ocm
Anhange deö §. 29 a. G, O. htrrgerichlö «,n»,e0ltinet,
und den Geklagten wegen ihreft unb,rallnl»>, Aus-
entHaltes Herrn Josef Feijanzyizh von Slapp als
s'„r»ls»l- Ull aeluiil auf >Yre Glfahr und Hosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende verstan»
diget, daß sie allenfalls zu rtchtcr ĵcic scldst zu er.
scheinen, ober sich eincn andern H.,chwallcr zu be,
stellen und anher namhajt ^u machen haben, altz
widrigenS dicse Necktssache mil dem aufgestellten
Kurator v«rt>and<It weidcn wüd.

K. t. Bczilksamt Wlpp'ch, als Gericht, am 23.
März l85<1. !

Z.' 9797"(Is"^ ~ " " ^ N^'5l«9.
E d l t t.

Von dem k. t. Bezirksamt? Wippach. als Ge.
licht, wird den unbekannten Eigenlhumsansplrchcm
der Wlese Parz. Nr. 832 <:l, 837 » l ' l x ' l ^ l i , in der
Steuergemeind^ Elapp gelben, l)<eliN!l rri'!n,ert:

Es habe Johann Kobau von Sl.>pp, wider dies»'!,
ben die Klag, auf ^lsiyuüg ^es Eigenthums der
obbenani'tcn Wieseil, keinen, Grundbuch? vorfolnmcnd.
«ul, nr.,0^ 7. Mälz »859. Z, , l , 9 , Hicr.nnis l i „
gebracht, wuiüber zur mündlichen Verhandlung die
Tazjsatzung auf den 4. August ,359 ^üh U Uhr
mit dcm Anhc,n,jc des § 29 a. G. O. hiergenchls
^ngeoidn-kt, und d.n GMa^ten wegen lhrcS unbe-
kannten Aufenthaltes Johann Kerjanzhizh junic»-,
von Slapp als (^»s-atar 26 uclum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Defsen werden dieselben zu dem Ende velstän«
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zcit selbst zu
erscheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu
bestellen und anher namhaft zu machen haben, wl>
driglns diese Rechtssache mit dim aufg,stellten Ku?
ralor verhandelt werd'N wird.

K. t Bezirksamt Wippach, alS Gericht, am l l .
März l859.

Z. !)84. (1) Nr. ?l>2<j.
E d i k t .

Von» gcfcrliglll, k. k. Vczivksgcrichtc wiro hiemlt
bekannt gemacht:

Es sei sll'cr Ansuchen deß Matthäus sssrmel.
Vurniun!) der miüderj. Josef Zl»armaü»'schtn Kinder
uon Schlebe, gegen den Iasc>b Tehcumil'schen Per«
1.1ft von Görzhah sio!<'. I l l ft. 7!i kr. ö. W. c. 8. r..
ix die crekutiue öffeittlichc Versteigerung der. z», dcm
Jakob Tehounil'schcn Vcrlassc gehörigen, iin Grund«
buche Gürzhah ^ul) Ilcktif. Nr. 83 vorkonimcnden.
gerichtlich auf 447 fi. 74 kr. ö. W. bewerthelen Kai»
scheiirealitcit gcwilliget und ,̂ ur Vornahme dcrsrlbeu die
NclilfeilbietuüMagsahimgen <iuf den l l . Ju l i . dtu
l l ) . August uild dcn 9. Seplcmber l. I . Vormittags
9 Uhr in bcm Amtslokale mit dem Aiwauge brstimmt
worden, daL d!r fcilzubietsude Ncalität auch untrr dem
Schcil)ungsswerthe nn dcu Mcistuittruden hinlaugegcbcn
werde.

Das Schayungsprowkoll. der Grunblulchöextrakt
und die Llzilatioiisbcdlngmssc können bei diesem Gc»
richlc lndcngcwöhiilichcnAmtölinnden ciügcsehsn wcrdln.

K. k. städt. dclcg. Vezirksgeiichl ^,nliach c>m 2lj.
Mai 1889.

Z. W.'i. (1) Nr. 7U71.
E d i k t .

Nachdem die in Folge dieb^erichtlichrn Bescheides
vom 10. Hpril >. I . . ^, liiiO^: . in der ElckutionS«
sache dcs Aiidiens Mrchle. gegru Johann Okor» voil
Obll'Vlntlu sliiilge^chriebcüen !l Fcilbietnngötagsaßuu«
gln und r^siüolivc die erste ans dcn 13. Juni 0. I .
iUiclgrschrirbene Taqscihung auf einen Frrialtlig fällt,
sc) werden solche von AmtA!",s>en auf den 11. Julr,
den ll). Augiüi „nd bru 9. Seplcmbcr d. I . mit denl
frühern Anhange übrrlra^cn

K. k. staot. dele.i. Vezirko^ciicht ^aibach am <'-
,,, V ^ . l 8 . ^ 9 .

Z. 986: (I^s^ Nr. 8348.
E d i k t .

Vom <icferliaten l. f. Ve,irlS^lricht wird hiemlt
drkannt Erwacht ' dap drr dicLäinlliche . n» Mariana
Kralitsch ucrchelichtc Kncmä !>iutc>,de ^öschuüliöl'ljchfio
'̂. 21. April d. I , . Z. !;9<8. dcm Hrn. Dr. I'sef

Orel, nlö unter Einem bestellten l)ul-nwr acl nclm<
zugestellt wurde. l

K. k. slädt. Aczirksgcricht zu Laibach an, 3. Iuui
, ^ 18Ü9^ ^ .

Z. 990. (1) ' ^ 7 ^ 9 2 3 .
E ld l k t.

I m Nachlianssc zllm dießseitigsii Edikte vorn 11.
Dezember !. I . . Z. 4389, wird bck.nutt s>emachl. daL
,;u der in der ElslutionOsciche dcs Hru. Johann Hol«
zcr 00» Hlslnuburg. g?^» Ic»bann Rakou^ von Pschcoo
angeordneten zwritcn crcklltioen Fri!l'ieiu»g<!lags<iy!ing
der, dcm ^'l ßteren n/horia/u. in> Grui'dl'üchr l̂ock
5l,I) Urb. Nr. 1872 vorkommenden Hudrcalilat stck
lcinc Kaussuslige,, gemeldet haben, daher zu der auf
den !>. Juli I. I . angeordneten dritten und lcplen
Fellbleluugslagsaßm'g lueramtS gsschritten ivcrde» wird.

ss. k. Aczirköamt Krainbuvss. als Gericht, am
^ _ ^ 3 u n l 1889.

Z^9 ! ) i . (1) " ^ " ' Nr. 1044^
. E d i k t .

' I m Nachhange zum dießscitigcn Edikie uom 10.
Mai d. I . , Z. Ilil)-^ wird knnd gemacht, daü zil der
in der Erelulionftsciche dcr Filialkirche St. Nadegundig
in Mitleroorf gegen Joham, Kosez uon Terbois, pc-lt).
10l) fl. CM. 0. ij. c., auf heule angeordneten crOcu
Tagslipimg zur llckutiucu Feilbittun^ der. dem Letzter»
grl'örlgrn. im Grllndbuche Flü>nig »̂>» Rellif. Nr.
144 vorlc'mii'eiidlu Hubrealilät ?<-<" ^7.'.^',,^,i,^ stm
gemeldet bat.' ^aber zu drr auf den N. IMt l. I .
augeordlttteu zwelle» l)e!ll»lltl,llge<lagsahiing geschrilteu
wiro.

K. k. Bezirksamt .strainlmrg, als Gericht, am
tt. Juni <18Z9.

Z. 092. (1) Nr. ,Ul2.
E d i k t .

Pon dem l. l. Vezirlsnmtc Gurkfell». alö Gericht,
«vl'rd bekannt gemacht:

Nachdoiu bei der auf dl,l.i5. Juni l. I . ange«
orductru zwclten crckulivcn Fsilbistünss der, dem Io«
srf I^idnmr uo„ Muukoio'l'rf gebörî e» . <m Grünt»«
buche ler Herrschaft N.iau «ick U'b. Nl', Ni l7 vor«
koiuntenvcl, Rc^l'tal lein Anbot ^cniacht und somit
ricsc Fsilbielunss ob»e Erfolg verblieb. so wird zur
dritten ans den 7. In l i I. I . Vovmillagö 9 Uhr au«
lxraumtcn Frübilllnig geschrittcu.

F̂ . k. V^irköamt Gurkfcid, als Gericht, am 7,
Juni 18Ü9.
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^3. 938. (3) Nr. L.'lliö.
E d i k t .

Von d,m k. k. VezirkSamte Fcistril). alS Gericht,
wird diermil erinnert:

Viachreni zu der ill dcr Erckulionsfachc dcs An»
dreas Hodnig von FciNrih, gegen Simon Thomsch'y
von Gr.'fc>!,I)ll,l,n Ha. >Nr. 20. p«!«. 180 ft. r. 5. c.,
auf dtl, ll>. Mm !. I . mit dem dieba/ncktlichen Vc>
scheide vom l.'i. Dezember 18i>8. Z. ",ll)3. ^Nimm»
trn Fcilbiclung der, dem Ereknlsn Simon ThomschiN
gehörigen, im Grnnrbllchc der Herrschaft Ädelsblr^
ûl» Uib. Nr. 392'/, vorkommenden 3lealilät kcin

Kaufiusligcr erschieneil ist, so wird zur drille,,, auf
dtu 21. Juni I. I . bestimmten Rcalfcilbicluna. nnt
dem voriqcn Anhange qsschritten.

K. l. Bezirksamt Feistril). als Gericht, am 19.
Mai 18.';9.

Z. !>3«. (3) Nr. 3ll34.
E d i k t .

Nachdem zu dcr in der Erelulionösache des Mathias
Kredenz von Großlaschiy. durch den Machthaber Anlon
"'ll>er von dort. gegen AodrraS Mechne uou Grahouo
p t̂o. lg fi. 24 kr. ö. W. c. ». c., mit Äesckeir
vom 3 l . März 18ii9. Z. 2380. auf deu 21. Mai
!- I . anberaumten erNen Ncalfcilbielungstagsahnn^
lein K.nlsiustigcr erschien, wird zum zweilen Feilbielung^'
Ermine am 18. Juni l. I . geschritieu werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gcricht. am 23.
Mai 18K9.

3. 946. (3) Nr. 323«.
E d i k t .

Von dem k. k. Nä'dl. deleg. Vezirksgerichte in
Laibach wird hicmit bekannt gemacht:

ES sei in der EreknlionSsachc des Herrn Fr.in;
E>eraf Repcschip. durch Dr. Rack, gegen Maltban^
Ntmskar von i;oog. tnclsichtlich dessen Nachlaß, dir
tlelmwe Fcilbictung der in den Verlaß des Matihauö
Nemökar von ^oo^ gehörigen. in, Orundbuä», dco
Sladimagistrales '̂aibach vorkommenden Nealilälc»
Und zwar jener "'!> Nektif. Nr. 82. 5lons. Nr. 14 m
Loog. in, gerichtlichen Schaßwerlhc pr. 1>';00 fi. 50 kr,
dani, der ^nl, Ncklif. Nr. 94. Kons.

Nr. U in i,'oog. lm Schäßwerthc pr. 141 « ll „
der "ul> Ncktlf. Nr. 1416. im Schaß«

werlbepr 276 « .'i0 «
und endlich der «ul, Neklif. Nr. 1420

im gelichllichen Schaßwcnhc pr. . NN „ — «
zusammen pr. 2038 fi. !ikr.

wegen aus dem Vergleiche vom 10. Jänner 1848.
yl»>. il.'t^i). schlllo^c» :w<) fl. CM. «-. «. o., l'swiUisst.
llüt' zur Vollialiinc dcrslll'sll t>le Termine »nif l>en 4.
Ju l i . den 3. August lind deu 2. September t». I „
itdesmal Vormittags um 9 Uhr in der hiesigen
Hcrichtskanzlei nilgeordnel worden.

Die Grundlinä,6erttakle. das Schähnogsprotokoll
und dle ^izitationSbcdingnisse können hicramls einge.
sehen wenen.

ss. k. slädt beleg. Bezirksgericht Laibach an, 31 .
März t «80.

Z. l j 4 7 ^ ^ 3 ) Nr. 6783.
E d i k t .

Vom geferligten k. k. Bezirksgerichte wird hic°
mit bekannt gemacht:

Eö sei in der Erekntionsillbrung des Johann
Masl von Obcrbrcsooi^ gsgen Johann ẑ umschc von
Tomischcl. i»l<:<>. schnl^gen 184 fi. N kr. CM. «. t». o..
die cfekulioe FeM'ictm'g der gcgüer'ichln. in, Orund>
buch? orr Herrschaft Sonnegg xuli Urli Nr. 323. Reklif,
Nr. 2ii0. E i „ i . N l . 288 vorkommenden, gerichtlich a»f
^687 fi. 70 kr. a/schältten Ncal!l.'l dcwilligel. zu deren
Vornahme die drei Feilbielungstagsaßnngen auf den
4. )n ! i , ren 5. «Zingnst und den 2. September d. I . .
jedesmal Vormitiag von 9 l'lS 12 Uhr hiergenchto
mit dem Anhange blstimml. dag die gedachte Reali-
.tat m,r bei der lcptcn Tagsaßung auch unlcr dem
Schäpuugawerlhe l.i»tangtgcden werde.

. Dessen wcroeu die ttcuifiusNgen mil dcm Anhange
in Keu!!'"iL gesetzt, daß oic ̂ 'izilalionsdedingnisse raö
Schämiugsvrolokoll und der neueste Olun?bucl)seltrakl
taglich h,cra,„ts einacsshen werden können.

K. k. städl. deleq. Pczirl^cricht '̂aibach am o.
^ Ma i 16.'i9.

Z. 9 4 8 . " (3s" Nr. 7640.
E d < k <.

Von dem k, k. slä'dt. deleg. Vezirksqerich^ in
Laibs.ch wird l>er Maria S!apnilschar und rem ^oscs
Novak, erstere von Moste. Ispurrr oon Podpezl'. d.V'
zcil unbekannt wo. »»d il'r.n gleichfalls undekannten
vtcchi<<„achfl'Igsl'n erinnert.

Es habe Agnes Zunder, nnn vcrclul,ch«c Blas
von lail'ach wider sie die Klagc auf Verjährt. uno
Erlosch.uerklärnug drr. auf der. im Gn.ndl'uche K.'l-
t r» l ' l „ „ „ ^uli Urb Nr. 2^8 vorkommenoeu Maischen.
Nalnät für M.nia Sl"rni>har milt^lst Heiral<,ver>
tragcs b^ . 16. April 1807 lntal'nlirlc Forderung pr.
«W ft,. u,,d des für Ioscf No.'ak in î olgc Vn'glc'ch^
ddo. 14. Dezember 1822 bafienden Bclragts pl. 40 ft.
eingebracht, woriil'cr dic Tagsapnng ans den 19. An«

gnst d. I . Vormitiags 9 Uhr hicrgerichts mit dem
Anhange deS §. 2!» G. B. angsoronet wurde.

Da dcr Allfenllialt der Ocklagleu und ibrer
Rechtsnachfolger unbekannt ist. so hat mau nnf ihre
Gcfahr und Htoslen ihnen zur Wabrung ihrer Ncchle
tiuru Kllral?r iu dcr Person dcK Hr». Dr. Uranitjch
aufgestrltt.

Die Ocklaglcn hab.il daher zur Verhandlung
entweder selhsl z»l erschcincn. ^oer dem aufgestellten
K»ralor ihre Ncchl0c'el'efc rechizmig milziill-'eilen. oder
l>,csem Oliichle eine» andern Sachioalier üamhaft zn
machen, ansonst sle die Folgeil ihrer Säumuiß slch
selbst bn^uinesscu hallen.

N, l . start, delcg. Bczilksgericht iiaibach am 22.
Mai lSoV..

^ 966. (3) ' Nr. 2002.
^ E d i k t .

Vom k. k. Bezlrksamte ^'aas, als Gericht, wild
hiemit lielannl gemach!:

Daö die in rcr Errkutionssache des Anton Tru<
l>.n. uon Pul'op Nr. 22. gegrn JosefMulz vo» Balma»
poliza. l^l"». 70 ft. 8 0 ' ^ kr. ö. W., mit Bcschrisc vom
10. Februar 1sU9. Z. 69.'>. auf d l „ 27. Mai I. I .
.ingeorplielc erste Rcalfcllbietuugölagsahnng über Elix
ucrstä'ni'niß beider Theile uls abgehauen anzuseden
ist. wogegen es bei oen auf dcn 27. Juni uud 27.
I n l ! I. I . ana/oroüclen wcitern Tagsaßungen unucr»
änl>ert zu verbleiben halie.

K. k. Biziilsamt ^'aas. als Gericht, am 20.
Mai 18ä!».

Z. 96U. (3) Nr. 1727.
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkSamte Oberlaibach. als
Gericht, wicd hiermit al^gemsiü kund gemach«:

Es ftl oie in dcr Elslulioossache oes Frau;
Tertuik von ^aibach . Tirnan Hans > Nr. 14. wip,r
Jerui î oroschiß uo,> Francois, nut Bescheide uo<u 22.
März 185!>. Rr. ^36, ouf c>eu 7. Juni I. I . blstimiule
drille Rc^lfeill)letungölags>'hung auf den 7. Ollol'er
18<i!) ül'cUragen wotde».

, K. l. Bczirköaml Odcrlaibach. als Gericht, am
27. Mat 1859.

Z ! " l . (9) Ätr. iH5.
E d i l l.

Von dem k. k. Bezirksamt« Gloßlaschlzh, als Ge.
richt, wi ld hiemit beta„nl gemucht:

l^s sei übel das Ansuchen d<s Mathias Grcbenz
von Glo^laschilsch, gegen Antun Stcrnad.j»>»lor
von Sciissovas, weg»» schuldiglii 3 l ! fl 30 rr. C M .
«- «. <.,! ' , öle crrtulive öffcliiliche Velstiigelung der,
0.r l.ftzt,ln gil)ölii,f.i, in, ^lu„bt>uchc r , l Pfd l l l lü l l
'^ultenfelv »,<!, >».,stis. i)/r. ,4 t>l'ls»nnnc»t)f,!. zu
H d t l t t ' t ^ i v 9ir. 2!l gclegettc'l ^ l l l n l iH ,« i l , i " , 9,-
richlllch ilhodencil Schaljui,gölv<lthe voi, 2249 ft
c> kr, , gswilligct uno zur ^or i ia l im, deüelbe», c>ie
Fcilbietuil^sccgs^tzungen auf den l I « l i . auf dtl,
29. Jul i uno auf 0eil 3!. August «859, je^cS'
mal Aolmiltags uin 9 Ul)r i>> der hlerolligeu Alnls
kanzlci mil dem Anhange destimmt woldrn, daß dle feil-
zudieten^e Fordirung nur bei der letzten Zcilbielung
>,uch unli l dem Echätzungs>vellhe au dtu Meist
dielendli» l)inta»gegcbrn wlldl.

D^s Schatzll»gspl0lotl)li, der Glundbuchser»
tlakt und die Kijllationsbedmgnissc köninn dei di,'
sem (^ericdle in den gewöhnlichi» Aaitsstunde» ein.
gfschen werden.

H. k. lüezilkSamt Großl^schizh, als Gericdt am
l4, Jänner »859.

37i^"z^ 5lr?2 .̂
E d i k t .

Von dcm t. t. Bcziltaamlt Gsoßlaschizh, als Oe
ilcht, wild hiemit detain,! gemacht:

(5s sci üvcc das Aüfucl'cn de» Vallholomä
Pr.'snik von Pcihajou, a/ss", Matlhäns Kramp»!
von Uomaschii,. wege», aus dem V,lglciche vom
23. De^ml ' t r l s z « , 3- S ' « ^ schulb.qe., ,34 st.
»« kl. <ZM. c, «. «'., in diieretulire öffcnlllche ^er,
ste,gcru"g dcr, dein l ! lh"rn g,hörigen, im Grund-
buche vo„ Auersperq ».,!, Ulb. Nr. l5», Reklf. N l . S8
vortl'mm.>nrt!, l ' icalüat. im gclichlllch trhobenen
Hchatzungswetthe voi, l.,72 ft l5 t l . C M , , gtwilllgct
und zur Vornahme desselben die drei Fel loietu»^.
tagsatzungll, aul den l . Ju l i , auf den 2U. Ju l i und
auf den 3>. August l I . , ledtsmal Vormlltags
um 9 lU)l vor t ichm Oe'ichte mit dem Anhange
^'.'stimml worden, d.,si die ftilzubietenoe Ncaliläl »ur
^ i dtl lchtrn Fcildicll.ug aucb unler dem Schatzuogb.
wcrtht an den M^istdielenre" hil'tangegcvc!» weide.

Das Schatzung5prolololl. rer Glunobuchf-Nratl
und dil l'izttalll'Nsr'tdx'gnisse tö" " ,n bei d!«,em Gc-
riä>ll in ocn gcwöhnüchen A'Ntsstll"hen cmgtscheu

werde». ^. .«.
K. f. Bczi.feamt Vri'ßlasch'zh. als Gench!, am

»l>. Iänn, r »85!». ^ ^
ä. 943. .^; ^ 7 1 ) 2 0 .

(5 d i t l,
V . n dcm k, k. Bezirksamte Großlaschlh, alS Ge,

licht, wird hitmit beta"nt ßemachl:

ES sti über daS Ansilchlli des Mathias Vltbenz
von Oll>ßl<ischih, geg,n Slefan E t u i von Pl'snikou,
wegen aus d<m Veraleicd, vviii s. Ju l i »84«, Z 262,
schuldigen 200 st. (öM. ,-. « ,- , in die „cetutive
öfftnsllll's ^ l ls t l igs lu. 'g der, dem lltklern gcholiczen,
>n» G'undbuche vu>i ^lUsr^pi'si, «>,l, Urb. Nr. ?9,i,
3i l t t f . ^ i l . t»ttl> vorlonlMlNdtl, Realität, im glrichlüch
erhuben,n Schätzungswcrlrie von »448 fi. C. M , ,
stewilliqlt und zur '2<olr!ahme d,rs,iben die drei
Ftllbillungstasts^linqen auf den >5. Jun i , auf d«n l̂ ».
Ju l i u»d auf dril l 7 . Aoqust l. I , ieresmal 3<or»
mittags um l«) Udl vor dit>,m Gerickte mil dem An.
Hausse bl'slilnint worden, tciß die ftilzubitltnde Rea.
litiit nur bei d l l letzlen Feilbielung auch unler dem
Schahungöwelthe an den Meistdictenden hinlangege»
ben wsrde.

Das Echähungsprolotoll, der Grundbuchs,r»
tlatt und di , Lizilationsbedingnisie können bei die»
sem Gerichlt in den gewöhnlichen AmtsstundtN l in-
gesehen werden.

K k. VszilkSamt Großlaschitz, alS G,richt, am
23. Ftbiuar l«59.

3 » s l . (3) 3 i l . lS9s.
E d i t t .

Von dem k. t UeziikSamle Reifniz, als Gericht,
wird ti i,mil bikannt q t m a l t :

Es sli ü^er d^s Alisuchtn dsß Eimon Radoi^hizh
uon Boj.inzs, gegen Andreas Brnzhin von T laun i t ,
wcgf'l >>u5 dem Ul lh l i l , ddo. 2U. Stpll inder «857,
Nr, 3942, lcl'uldigen 7» fl. i i . M . l-. «. <:., in die li.ku»
live öffentliche Versteig,rul<n drr, d,m ^«tztern stehöli»
g,n, im Orundbuche der Hllrschafl Nolniz vortommln«
» n , im gerichtlich ,lhob,n,' i Schätzungswlrlhe von
2920 fi. E M . , a/ivilliget und zur Vornahme derselbe:»
oit ReaifcilbietliNgellagsatzullgtn auf d,n l l . I n n i , ouf
rcn l l Ju l i und au! d-n l.^l. August >^59, j<l<5mal
Vornli l la^s uin »ft Uhr m r,r Amlslclxzlei mit
dem Aohange . bestlinmt worden , daß r i , ssil»
zilbistflNe .'1,'talltal nur <><« v^r letzten ^,ilb>t-
lung anch un!er dem Schäliung^werthe an d,n
Mtistdietend,» lnnlanqsgrt ln w^de.

2>'s Schähungsplulokoll, der Glundbuchser«
llakt unt> b̂ e ^izilalionsdedii'grosse lönn»n do di,-
iein Gefichtl in den gewöhnlichen Amtsstuuden eiu-
qesthen werden.

.N. f. Bezirksamt R,,sniz, als Gericht, am l> .
M a i l « t 9 .

ä. 967. (3) Nr. 1970.
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirkiamte Liltai, alS Gl icht ,
wild l i i 'M't bekannt g,macht:

Eß s,i über Ansuchen dlß G,org Tomschizh
vl'n Klönis, sssgln Frau Theresia Konrad vo» Welsch
) i l . »6, w.s,ei, auß dem Vrrssllich, d^o. !9 Ot l vb«
,«55, Z, !N<^, scduldiqsn 33 fi. 45 tr, E M ?. «. e.,
>>' die ,r.'kl,lit>r öffentliche Ul,rst,igesun« d, r , dem
ll<l)tll» qtliöli.i,n, im vormalig,n Olundt,uche der Herr,
schaft'puülvilsch»,,«, Urb. 45. M,tl f . V/r. 3t, voi lvm,
mend,n Neali läl ln Walsch. im ßllichtlich sls,ob<»„n
Scna'tzungswrlthe von 6<5 fi. 40 kr. ,ö. W. «,.
wiUi«»t „nd zlil Vornahme d,ls,loen' die Feil.
^tlu»s,5lag!>tzunssen auf den 2 l . Juni , auf den 28.
Jul i und aul d.n 3 l . August I. I . , jedesmal Vor .
mittags um lO Uhr in der s^erichtskan^lei mit tem ?lr>'
uange bestimmt wvlden, daß die leilzubiltcnde Neali»
lät nur bei drr letzten Feilbielulig auch uuter dem
Echähungswerlhe an den Meistbictenden Hintange,
geben wll-r,.

Das Schatzunqsprotokoll. d«r Grundbuchs,rlrakt
und die l!,z!lalioli5b,dii!ßl,>sse können h,i l i , s , m A t .
sichle in den gewöhnl>ch<n Amtsstund,n eingeseh,«
werden.

K. k. Bezirksamt L i t ta i , a l i Gericht, am 28.
Ml , i l859.

Z. ft«0. (3) i)ir. «3l>«.
E d i k t ,

Non dem k. r. Bezirksamt« I d r i a , ale lHf.
richt, n i rd der unoetannt wo b,sinrlicken H,l,na
Sll lak und den ebenfalls undtlanttlen ßiechlsnach.
folgern relselben hiermil erinnerte

Es hal'e Johann SeUal von Scherounz«, witer
diesilbe d i , Klage aufVeriahrl „nd Erlo!ch,nertla>ur,ll
des Heiralsbrilfts ddo. 30 Jänner »802 pr. »00 si.
ö. W. c ». c., i l i labul i l l 3U. Jänner ! 8 V 2 , «ub
l»!NO». l 9 . Ma i »859. Z. »306, hieramts einglirachl,
worüber zur mündlichen Verhandlung de T a ^ h u n g
auf d,n ,4, September I. I . früh 9 !.lhr m,l dem An.
hniqe des tz. !i!> G. O. angeordnet, und der (^.lla^len
wegen ihres U'N'll^rniten Alifrnlhaltls Val .n l in
ilürecht von Eairach a,3 l'„r-»l,>l- »<i «e,.„n auf
lhre G,fal)l und Kost,», best.lll WUrd,.

Dessei, zvirl) diisclbe z» dem lknde v„f t , i l !d i .
i,,t, daß sie all.nfallg ^ „cbler Zcil's'lt'st zu „ .
scheinen, oder sich swf« a'ndcrn G^cliwaller zu b t ,
stcU'N und ander »amhatt z» mach,n habe, wld,».
»tns diese Nechlssach, mit dem autgestellten Ku i ator
vtihandclt rve,d,n wi ld,

K. k B'z i l lsaml Id^ ia , als Gelicht, am «9.
M a i lS5S.
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HlNls-Velklluf.
Das H.nlS .-'«ll» ^l>nj>!,pc - H!r. !^<) in der odcr»

^ost̂ c>sse >̂l Vi)lf^! li,li',tc l>> Kär»lf« «st zu v^rt^lls',»
DasiV!!.'f »st sc>»i!s>'itlg c^.-lc^.'li, l)i,l i.-i» Eid^schosie 2 ZilN-
>ne>, eine ft?l»e>!isch.n'l!iche llüd ritie s/paiati ^an^küche.
Dasell?!^ b^fince» sicl) oier Ge<völbe, zc» >cdrl' Verwcndunq
gsiigin's, ui'd »c!,',l dens»'! '̂» »och 2 k!eioei> >m Volhanse.
Zu l-incm d>,'l' e>'»'.cie^ (^»'»volbe slchrc cixe (^aiieüthiire,
so ii»ch vcin ^!>!im»'l al>5 eme Ti'üi ' , uni> l'»bll'd!<!sl >,c>ch
3 Tl)ü^'» ,̂ > di>, 3 aiideivl, (ö'vwölc'ni; ober d»>i>, ^<>»'
>n<s lüid ,,<!»'!:> >^e,v>?!bl', <ü einc >,'.'! Ich >̂ s!l>!,re ^annin'r
liot e!s,t!«i Ci^ichbod^», U'llii i idiich d^l)>'l ,'>ch i«! ^ei^li-
ü l i^ i l Keller <il>5. Bei dielcni Hnil«' l,',s!»!'ct slch cin
c,i'csü,'i' sseivöllxe!' sca l l ^lir Iluieldru.gli^c; '̂>.',l <5 bi? 20
Pfeiden, und obei-deniselden c^m.ihl l die Oelr^idcschelier
fl">r «̂  Drescher bequeiüen Raum, wo licbtli und liber
der Ds,schl/nn»! sich die Fliti^r - Bel)ältn,sse ausbreiten.
Ui'sl ' l" di,'ses Sl l i l les stehcn 5 schiuciost^lle, lüid i,e.
l»en esst'ieo» ist sine fier^umigi «b^oeckcc Holzige ail»
g '̂brachs. ll^^ei-d!^'; q^hoil ju diese,,, H^use t , „ , iwhe
l Joch m,ssi'<l5,r Ackellilllnd, ein großer Wl i i harren
lind ned^lm» ,iü Schlve!"^w!l!g,r. Sänmnliche ^ok^li,
läcen s,,s/z; H^llse5 si»d bis clllf ein Zimmer ^»völol,
und befind»!» sich im beste» il^alizustande; di,' Ziegelda»
chllic> ist mit ^,'i i^il lnnirll i geschiihs. Die Ei»fal)7l s'l'lhit
ro!n ^ciuse m ds>i siriäliinigeli ^os lüid von da in die
Luallimq. Wl'^en tvi beende,» qluisti^»», Lac,e uod
chl'ei' vielen lind alls^el'ehüteii R^omlichkci^'n w»'ge»,
ist dlese Behaosiuic; fiir j^de spekulative llinerilehn,»,,^
ĉ> trefflich steeigoet; auch sind dish.-r 5 Weil'.'rl'e, liam,

lich ein 7<>aIcK Schneider - G<-w?lbe, eine Backlrei u>'d
ein V>slUll!ienh,-,nd^l a':i >)>.,us»,' bellirl,"/» worden. Der
K,nlspre>0 rieiVö Hanfes sammi Gauen u>,d st)il,nd'
stlick ist 3500 fi. öst. W . i h i . , w?v'ei! 2000 si, auf
der Realität, i ^ iü i l , Io<)N re'.sicheit, liegen b!eil'<n konneil.

Kalisilistige be!,el)e<> sich b.i H l» , I o h. ?l u f m u i h,
bnrgerl Gastqcber in der u>,te>l, Postgasse zi, Völker»
lnart t , ^u melden.

«Hausverkauf.
'" Das Haus m der Gradischa-Vor-
stadt Nr. 16 wird aus freier Hand
verkauft zi, " k

Das Nähere bei dem Eigenthümer
Nr. 48 am Marienplatze zu erfragen.
Z. 9?2 l " (2> " ' - ^ — ^

?lm a!t<'n Markt Haus 3tr, 47 , zweiten
Stock gasscnscits, kann cine Monatwoynung
ohne Einrichtung, bestehend in 2 Zimmern, l
Kabinet, Vorzimmer und Holzlege von einem
oder zwei led^en Herren oder einer Familie
ohne Kinder sogleich bezogen werden.

Das Nähere beim Hausmeister zu erfragen
" Laibach am 7. Jul i 1859.

Indem ich meinen hochverehrten
Gästen für den mir bisher geschenkten
Zuspruch herzliche n Dankabstatte,
gebe ich gleichzeitig bekannt, daß ich
dcn Betrieb meines Gasthausgewer-
bes aufgegeben habe.

Mamwdurg am 5. Juni 1859.
Johann Starre.

MTOMM1»
vsrwrnret w i r d , im, ihii lu sie lnsprün^llche Forin wndcr >̂ >^bi» und ^idurch bi« '^n iuUüi ,^ dcr ivliter um sich ^rcifelid.n (̂ a<
ri,>^ Schrank!! zu sch'N, wodurch dic frrucrc ^lns.unlillliilq dcr Zv^purcüc , s^wil' auch dcS Tp^ichcl^ unt> anderer Flüffigtti le!!.
uud dic wcitcrc <llif!l'!4>,>un^ d.'e .^ulichcnmaffc l'ie! ,z» d>'i! ^»ihnüsrv^» lwrturch Z>il>»schi»cr;^ sntst.^'N) vt ' l i indcrt wirt», Dicsc
Maffc ist ünßcr^ dicht, üicht l lns>nl^nd, fcst vcvbinv.nd !>>it drr Z^hn ! , ,X i l , N'^dluch line la»,rode, lläs'ti^c Ka>l^ und
Krcxicn.ichc cnlstt l ' t . u»? i>^l>^l sich >l»' ft' iiniigcr vnb ind l t . sc, c.,' nicht m>s Ha><l'cst>i!,othsi!cn. wclchc sich z',sln,n,lcn
<icl'tn, ft'üdcsl! <i»'.< währc» Ä>ft^»d!h>ilc» d»6 .!i»l'cl'm? uud 3chnn!zc>!l >cr »or,u.<l!» Z>i!>nc t'.stclit. Di.-sr f,s!c mid slch jalne«

> la»^ h.iltcxdc Masfa ist o^il ^l,'Ii>- u»o aud^ü :^»tal>^n »d^r soiü! >i»s,cu'andtn> Sll l 'sl lNi^» vurzn^^hc», h«t ^ils.llie «varl'e wie dic
»a^iirüchl» Z^lüic. U'><! sic sich ftrnc^ r lün Druck mid -ich!,crz n»U'>nd^l! l äß t ; ^»^llich wird d.x» AugnifsN drr noch y.'süild!'»
^,'^büc ü i l ' l i , lr, i !!!! lc!^! '^ni v^v?ii:ttt, d i ' H^''!>!i!^ a>l<?> '̂f!!Üt, w>.'rü!'^r '. '<!l^ ws>,f!il,it.

^ic M.iss^ t'cläülpst nicht n „ r »lcchanisch durch ^ l»^ül !«»g t,!, cariöscn Otcll,, ' , st'nd.lü auch chemisch dlN sc^tischsil

Pr. iS dcr Zc,hn -P!v'»! 'c >>l Etuis 2 f l . < ^ M .

,„, I- G. PlipP.
Preie. l̂N kr . C?M.

N« reinigt dic Z^hnc dî r Art, baß durch dlss,,i iä^ich.n <̂c< s.iuch nicht nur der g/wöhnlich so läfligt Zahnstein rnt«
fernt wird, sondern auch dic (^l.isur ^ l ^ülini în W»',^ n>,t Znihclt i»i,<>ll' zunonnit.

Vas H.Nl i t l )cr i : i -Mn' ldu' ! lsscr ist einzig und nl lc in ccht zn haben:

I n 3 a i b a c h l>ci ^ u t . Üri3pei u. ^obann l^23ctl0Vit2-, in G o v,̂  I> î ^. Hneüi ; i» A g r a m bei 6 . Viki ' / I».
! Äpothsler; in W < i r a s o i „ l»ei l l ä l t e l , A'.'cul'rkn'; «n N c i l s t a d t l dci U. M x i a i i i , A M I M r ; i» W c» l f s.
! l , c r ^ l.'ci V . k i r l l e r ; in T r i r st dci X i kov ieb , Apotycsci; in G u r e f c l o dci knvä . Lümctl t :», Aplnhrkev

! ^ ^ . ( , 0 s ,, . . ^ - . . . . . ^ ' ! ,^" '

l Der be l iMe, llllssellchm zu neymendl',, «chlc ^

Schneebergs Krauter-Allop
für Grippe, Hcil'erkcit, Husten, Halsbeschwer^cn, ^.'crschlciinunji, überhaupt bei Nrust-!
und ^nngcn^riNlkhci.'en ein bewahrtes Lin>crllNss5mi<fel, wird nach lirzllicher Vorschrift!

aus frisch Mircktcn Dru!<l und LmijMkränicrn gcnnu cr̂ euz;t durch

Apotbeler i i ; N c u n l i r ch c n . ApcUlicslr in G l o g g n i ß .
P r e i s einci Flaschc samnit (hcbl^üch^üwnsmiH l sl. !i<1 lr. öslerr. Währung,

I n L a i b ach bci Wilhelm Mayer, Apotheker. !
I n Nllisladll: vom. Nl i2ol i , Apoihl'ker. I ü Villach: 4u6rea3 ^ellHcll.

„ G'umli' -. ^obanu Ül^rocuttl. « Vör^-. 6. L. kontoni, Apoilnfrr.
« Wipp.ich: ^03.1.. vo l lem. , ,. Gllrlfsldi frilia.LdmclleL.Apoibeles.

T'ilrch l>icse Helln Dcpc'slicnre köimen a»ch djr allqemcill lieliclurn, vom f. l. Odcrar^e Sck'"^ ,
bewähttc« HnlnttrlNi^cnpflastcr l.'lzl)^cn werdrn. P r r i ö ciinr Schachtel 23 kr. ösdrr. W " ^ .

Haupt'Dcpot bci J u l . Zittner, Apo<̂scr i» Wl.̂ nih
stH"- Bei auswärtigen NesteUllUgell des ^.ll>»,,'!« ist für «mballaa» l.1 kr. öst. W. beizufil aen.

^, 5!>2 <.«)

Tic nach chcmi,ch.plilir»!acmtisch<!i l̂ üindsätzcil Îis d:i>3 Sorgfä l t igs te und Nttvcrlässissfte l'l'fi'ttte»

3Ä^ ZNl'dikamelltöjezl 8eiftn. " ^ K
bewähr t du.ch dic erfreulichste» <5̂ !>'mssc vi»Ifc,chcr wissrnschaftlichcr >p»rüfl!Nstell ,!!ld praktischer
Anwr l ldunge l l , ll'unn, >>i s»l^» .n 12 verschiedenen Gat tmlge» t",„ ^crrcn ^rztm uud dcm hil^b.dm^igrn
Pli^ikunl mit ^r«'chler Zuvnsichl c>,u'io!)llN wc>ds».

z', Stück nebst Prospekt, Kr. ,öst. W.ihr. ü Stück nebst Prospekt, .ssr. öst. Wabr.
F<>«<Ki»N>D^ l l< ' , bei Ecrophel» . . . .'',.'! A ' ^ t ^ ^ - ^ i ^ i i ' ^ , bei Schlippe» . . . . 3!i
l ^ l»»p l»« t»^ t» i t<» . bci chl0l>. Hautleiden . !Ul I^<»l!»<»«'tl,l'i,!l»»^<.'lt<», bei Zehrksaiikheiten 36
^ ^ r z l < » « t i » » ^ ^ i l t » , bei Lähinlül^en . . »l!» l«»l>o«»».^»«^llt», bci Haittülnciuhcite:! . . Nö
U e ' i l X O Q ' - f t » « ^ ^ . bei spröder Haut . . 4» .^<>«,v^'t»l<'l»^i«_»2<4», bei Halltalioschl.i^n . ljl>
<l'«2«z»!l»l»i'-5i<'i l 'O, bei Nhenmatisnulg . l l i i ^««»». '»«»zln-X«»«!», zu st>nke»dei, W.ischxngcn !jü
Ut!lt»^v<?i^lF«»«l».^<>it<>, bci^ltcn Ailöschl^^en <̂> .^,»»l,»<»,»z«z<-?»»^it'^. bei Vevh.irtlülqe» . l!.'»

I » dcn bligcfi l^tl» P r o s p e k t e » wcrdci, di i ^.ischicdnien W' is lü ainil^sl'.,!, ,» dcill» di^c Hlül int ts l ihre ,wllt>
m a ^ i ^ ' ^ Amvcudil»., sludcn, so »mc dic >I»ian,nstfalti^f<it. ix drr sie. vcnm'ge dcr a!^ <o p r a k t i s c h c!!,.'r^!inl>» H e i f c n -
f o r m mit ^ r h " h u ü ^ >l>r,r l^n.,»i e<vrol'tt>l W i l l snmt . i t . Vsrw,rthct wcr c» lönnc i l ; dm,,, dic L c i f^" s o r n , i^ es.

<<77^>. wclchc nicht nllcin dcm 'L^ti lntü» drn ^ ^ ^ u c h wirlsamcr .n iß.^r Äi i t tc l e r l l i c h t e r t , smidirn .mch dem
/ O ^ m t ^ ^ ' i l c sinc e i l l d r i l l g l i c h c r e und a l l g e m e i n e r e A » w e » b u » z i s^lchcr Mi t te l darOiel.t
M ^ M Die m e d i k a m e n t i j s r n S e i f e » U'tldc» „u r in Tabletten V!,'» ' i ' / , llü^l!» - ^ twicht l.'l>f.iu,'t und
v ^ 3 ^ ? / si»d <1N d c i d l N ^ n d c » !l)rci nmtlil!) d.vuüirlcn M iq in la nnt n e b e n s t e h e n d e m T i e g e l vcrs<h>»; das

a l l e i n i g e Del,wt sur U a i b a c h l'l,i„dct sich l'ci,!!''>Ipl,'>l),f»r K a r l ' p r e t t n e r , ,!t l ^ ^ e n , ! , l l l'lii» Ä r l ' l h . l . r
!?li,tl,'ü ^ !>, !>^, T r i l s l l'cim Ap»tl).kcr ^), Srr r . iva l lu Ilüd Apl!l l). Carlo Zanclt i U!!0 ül 3 i l > i f t ^ d < I beim i?lputhlkr
Duiüinik Ri j jv l« . . > l - - »- ' ',

F. 997. (2) ^ ^ i l ^ ' " ^

Am i Z.Iuni beginnt der s.Monat
"' Ime.Herren HauobeMer, welche schon cingcschricbcn sind, so wie jene Herren, welche ebenf̂ llö für
das Milltär eine gute Unterkunft wünschen und noch beitreten wollen, zahlen für die Zeit vom »5. Juni bis
'15. Jul i 2 f l . öst. Währung pr. Mann, und wenn dcr DoMlbelag noch länger dauern sollte, pr. Mann
für einen jeden wettern Monat nur » f l . öst. Währ., wofür ich jedoch wiederholt mich verpflichte, auf die
Dauer rcs Doppelbelags für jedcn Mann, dcn ich für diese höhere Gebühr übernahm, und noch übernehmen
werde, Nctten mit Kopfpolster, 2 Leintüchern und einer Sommerdccke beizustellen. Das; bereits 400 Betten
in dcn schönsten Sälen mcmco Coliseums für das vaterländische Rcgimcut ill Benützung stehen, davon mögm sich
alle jene' Herren überzeugen, nach dessen patriotischem Slnne ich solche anschaffte. Da dic Verpflichtung znr
Uebernahme der Transenal-Truppen auf dein ersten Satze meines Coliseums intadulirt ist, so hat jeder Haus-
besitzer die größte Sicherheit für die gewisse Unterkunft in den Ionumr- nnd Wintermonaten, wofn.v wegen
Beheitzung auch nicht mehr begehrt wird. Für die Herren Feldwebels sind « Zimmer mit 24 Betten bereits
benützt. Diese so wie die 2 großen Säle mit 400 aufgerichteten Betten werden nach Auflassung des Dop-
peldelagb wieder abgesperr t , oder a ls Garn isonsbe lag vermie the t .

Da die Betten-Herstellung viel Geld und Zeit erfordert, so kann ich nur bis 15. I um aufnehmen,
und auch nur dann, so lange ich Raum habe.

Ios. Bened. Withalm.


